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Bezirksfraktion Wandsbek 
03. April 2009

Antrag 
der FDP Fraktion Wandsbek
in der Bezirksversammlung Wandsbek

Straße nach Gyula Trebitsch benennen
Die Bezirksversammlung möge folgendes beschließen:

Im Rahmen der umfangreichen Bau- und Umgestaltungsmaßnahmen der Lettow-Vorbeck-Kaserne (BP Jenfeld 23) wird eine Straße oder ein Platz nach dem am 12. Dezember 2005 in Hamburg verstorbenen Filmproduzenten Gyula Trebitsch benannt.
Begründung:

1947 baute der 1914 in Budapest geborene Gyula Trebitsch zusammen mit seinem Partner Walter Koppel die Real-Film auf und mit dem Studio Hamburg das größte Dienstleistungszentrums für Film und Fernsehen in Norddeutschland und damit eines der größten Medienzentren Europas.

Zu den erfolgreichsten Produktionen von Trebitschs Studio Hamburg gehörten u.a. Die Bertinis, Diese Drombuschs sowie Hafenkrankenhaus. 

1994 verlieh ihm der Hamburger Senat die Bürgermeister-Stolten-Medaille, 1985 wurde er als Ehren-Schleusenwärter ausgezeichnet. Seit 1951 war Trebitsch Mitglied der jüdischen Gemeinde inHamburg, für die er sich bis zu seinem Tode auch finanziell engagierte. 


